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1. Allgemeine Informationen und Sicherheits-
technische Hinweise liber diese
Betriebsanleitung

Diese Betriebsanleitung ermdglicht den sicheren
und sachgemaRen Umgang mit dem Produkt und ist
Bestandteil des Geréates. Sie ist in unmittelbarer
Nahe des Einsatzortes, fir das Personal jederzeit
zuganglich, aufzubewahren.
Alle Personen, die mit der Montage, Installation,
Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung,
Aulerbetriebnahme und Entsorgung des Gerates
beauftragt ist, miissen die Betriebsanleitung und
insbesondere die sicherheitstechnischen Hinweise
gelesen und verstanden haben.
Folgende Dokumente sind ein wichtiger Teil der
Betriebsanleitung:

- Datenblatt

Spezifische Daten zu den einzelnen Sensoren
entnehmen Sie dem entsprechenden Datenblatt!
Laden Sie diese unter www.afriso.com herunter
oder fordern Sie diese an: info@afriso.com.
Zusatzlich sind die geltenden Unfallverhitungs-
vorschriften, Sicherheitsbestimmungen sowie
landesspezifische Installationsstandards und die
anerkannten Regeln der Technik einzuhalten.

1.1 Verwendete Symbole

- Art und Quelle der Gefahr
- Mafnahmen zur
Vermeidung der Gefahr

Warnwort

Warnwort Bedeutung

- Unmittelbar drohende Gefahr!

- Bei Nichtbeachtung folgt
Tod oder schwere
Verletzung.

GEFAHR

- Maoglicherweise drohende
Gefahr!

- Bei Nichtbeachtung kann
Tod oder schwere
Verletzung folgen.

WARNUNG

- Geféahrliche Situation!

- Bei Nichtbeachtung kann
geringfuigige oder maRige
Verletzung folgen.

VORSICHT

HINWEIS — Macht auf eine méglicherweise
gefahrliche Situation aufmerksam, die bei
Nichtbeachtung Sachschaden zur Folge haben
kann.

v" Voraussetzuna einer Handlung
1.2 Qualifikation des Personals

Qualifizierte Personen sind Personen, die mit der
Montage, Installation, Inbetriebnahme, Betrieb,
Wartung, AuBerbetriebnahme und Entsorgung des
Produktes vertraut sind und Uber ihre Tatigkeit
entsprechende Qualifikation verfligen.

Dazu zahlen Personen, die mindestens eine der drei
folgenden Voraussetzungen erfillen:

- lhnen sind die Sicherheitskonzepte der Mess-
und Automatisierungstechnik bekannt und sie
sind als Projektpersonal damit vertraut.

- Sie sind Bedienpersonal der Mess- und
Automatisierungsanlagen und sind im
Umgang mit den Anlagen unterwiesen. Sie
sind mit der Bedienung der in dieser
Dokumentation beschriebenen Gerate und
Technologien vertraut.

- Sie sind Inbetriebnehmer oder fiir den Service
eingesetzt und haben eine Ausbildung
absolviert, die Sie zur Reparatur der Anlage
beféhigt. AuBerdem haben sie die
Berechtigung, Stromkreise und Gerate geman
den Normen der Sicherheitstechnik in Betrieb
zu nehmen, zu Erden und zu kennzeichnen.

Alle Arbeiten mit diesem Produkt sind von diesen
qualifizierten Personen auszufiihren!

1.3 BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Gerate dienen zum umwandeln von der
physikalischen GroRe Druck in ein elektrisches
Signal.

Der Druckmessumformer eignet sich fir die
Differenzdruckmessung trockener, nicht aggressiver
Gase und Druckluft.

Eine Uberpriifung, ob das Gerat fiir den gewéhlten
Einsatz geeignet ist, muss vom Anwender
durchgefiihrt werden. Im Zweifelsfall setzen Sie sich
mit unserem Vertrieb in Verbindung
(info@afriso.com). Fir eine fehlerhafte Auswahl und
deren Folgen tibernimmt AFRISO keine Haftung!

Als  Messmedien kommen trockene, nicht
aggressiver Gase und Druckluft in Frage, die mit
den im Datenblatt beschriebenen medienberlhrten
Werkstoffen kompatibel sind. Zudem ist fir den
Einsatzfall sicherzustellen, dass das Medium mit
den medienberlhrten Teilen vertraglich ist.

1.4 Haftungs- und
Gewahrleistungsbeschrankung

Nichtbeachtung der Anleitungen und technischen
Vorschriften, unsachgemaie und nicht
bestimmungsgemale Verwendung, Veranderung
oder Beschadigung des Gerates fuhren zu Verlust
der Gewabhrleistungs- und Haftungsanspriiche.

1.5 Sichere Handhabung

HINWEIS - Nicht in die Druckanschliisse blasen!
Das Gerat wird dadurch beschadigt.

HINWEIS - Behandeln Sie das Gerat sowohl im
verpackten als auch im unverpackten Zustand
vorsichtig!

HINWEIS - Am Gerat dirfen keine Veranderungen
oder Umbauten vorgenommen werden.

HINWEIS - Gerat nicht werfen und nicht fallen
lassen!

HINWEIS - UberméRige Staubablagerungen (iiber
5 mm) und das véllige Einschiitten in Staub sind zu
verhindern!

Das Gerat entspricht dem Stand der Technik und ist
betriebssicher. Von  dem Gerat  kdnnen
Restgefahren ausgehen, wenn es unsachgemaf
eingesetzt oder bedient wird.

1.6 Lieferumfang

Uberpriifen Sie, dass alle aufgelisteten Teile im
Lieferumfang unbeschadet enthalten sind und
entsprechend lhrer Bestellung geliefert wurden:

- Druckmessumformer DMU 20 D
- diese Betriebsanleitung

1.7 Transport und Lagerung

Lagertemperaturbereich: -10 °C bis + 70 °C.

Zum Transport oder bei Riicksendungen ist darauf
zu achten, dass bei Differenzdrucksensoren beide
Druckeingange offen sind. Absolutdrucksensoren
mussen bei Luftfracht in Kabinen mit Druckausgleich
beférdert werden.

2. Produktidentifikation

Zur |dentifikation des Gerates dient das Typenschild
mit Bestellcode. Die wichtigsten Daten kénnen
diesem entnommen werden.
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4 Versorgung

Abb. 1 Typenschild
3. Montage

3.1 Montage- und Sicherheitshinweise

- davonfliegende Teile,
austretendes Medium,
Stromschlag

- Montieren Sie das Gerat immer

im druck- und stromlosen
Zustand!

GEFAHR

HINWEIS - Die unmittelbare Nahe von Stérquellen
(Trafos, Sender, Motoren) und Warmequellen ist zu
vermeiden.

HINWEIS - Erschitterungen oder Vibrationen des
Montageortes kdnnen ein verfalschtes
Ausgangssignal verursachen.

HINWEIS - Vermeiden Sie beim Einbau des Gerates
Gewalt, um Schaden am Geréat und der Anlage zu
verhindern.

HINWEIS - Verpackung des Gerates erst kurz vor
der Montage entfernen, um eine Beschadigung
auszuschlielen!

Verpackung sachgerecht Entsorgen!

3.2 Montageschritte

- Befestigen Sie das Gerat anhand der
Montagebohrungen an einem geeigneten
Montageplatz. Entsprechendes MaRbild finden
Sie unter "6. Abmessungen / Befestigung®.

- Die zweckmaRige Montage erfolgt in vertikaler
Lage, d.h. die Druckanschlusse zeigen nach
unten. Die Sensoren sind werksmaRig in dieser
Einbaulage kalibriert. Diese Montageart
verhindert auch das Eindringen von eventuellem
Kondensat der Druckleitungen in den Sensor.

- Zum AnschlieRen benutzen Sie geeignete
Verbindungsschlauche.

Potenziometer zur
Verstellung der
Dampfung
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4. Elektrischer Anschluss

4.1 Anschluss- und Sicherheitshinweise

- nicht sachgerechter Installation
kann zu Stromschlag fiihren
- Montieren Sie das Gerat immer

im druck- und stromlosen
Zustand!

WARNUNG

- Offnen Sie mit einem passenden
Kreuzschraubendreher den Gehausedeckel und
schlielRen Sie den Differenzdruckmessumformer
anhand der nachfolgenden Erklarung elektrisch
an. Schrauben Sie anschlieBend den
Gehausedeckel wieder fest.
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2-Leiter-System (Strom)

Versorgung +: Klemme 1: VS+
Versorgung -:  Klemme 2: VS-

P Versorgung + /\

Versorgung - )
2/

mit Aderendhiilse: 1 mm?

3-Leiter-System (Strom / Spannung)
mit 2 Schaltausgangen

Schaltausgang 2 NO2: Klemme 1: NO2
Schaltausgang 2 C2: Klemme 2: C2
Schaltausgang 2 NC2  Klemme 3: NC2
Schaltausgang 1 NO1  Klemme 4: NO1
Schaltausgang 1 C1 Klemme 5: C1
Schaltausgang 1 NC1  Klemme 6: NC1
Versorgung -: Klemme 7:VS-
Versorgung +: Klemme 8: VS+
Signal: Klemme 9: IOUT
Signal: Klemme 10: VOUT
P Versorgung + /N

Signal +
ignal
Signal + @ =
Schaltausgang 1 NOt
c1
NC1
2\ | No2

\_ ]
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2-L eiter-System (Strom) mit 2 Schaltausgangen

Versorgung +: Klemme 1: VS+

Versorgung -: Klemme 2: VS-
Schaltausgang 1: Klemme 3: S1
Schaltausgang 2: Klemme 4: S2
Versorgung + ~
P +
Yy
Versorgung -

Schaltausgang 1
Schaltausgang 2 \ /

Typ: DMU 03 \ |Av,‘ Nr. 31148 | | sn:ooocoooooo
Eingang: 0. 400 n'bar rel Pin-Belegung: ( €
Ausgang 4 20 mA/2-Leiter Ub+: 1 E

Versorgung. 8..32VDC

Uo- 2 Schim: =& (a] —

4 Bestellcode
5 Anschlussbelegung
6 Sefiennummer

1 Typenbezeichnung
2 Messbereich
3 Signal

- Ziehen Sie danach die Kabelverschraubung von
Hand fest. Achten Sie jedoch darauf, dass das
Kabel zugentlastet ist.

Elektrische Anschliisse (Leiterquerschnitte)

ohne Aderendhilse: 1,5 mm?

3-Leiter-System (Strom / Spannung)

Versorgung -: Klemme 7:VS-
Versorgung +: Klemme 8: VS+
Signal: Klemme 9:10UT
Signal: Klemme 10: VOUT
3 . A x
UB
Versorgung -

- o]

I Signal + \;,/

4.3. Druckanschluss

- Schlief3en Sie den Schlauch mit dem hdéheren
Druck an den rechten (positiven)
Druckanschluss.

- SchlieBen Sie den Schlauch mit dem geringeren
Druck an den linken (negativen)
Druckanschluss.

5. Erstinbetriebnahme
v' Gerét ist ordnungsgemaR installiert
v' Gerat weist keine sichtbaren Mangel auf

Nach dem Anlegen der Versorgungsspannung kann
das Ausgangssignal gemessen werden. Bei
Abweichung des Ausgangssignals missen zwei
Dinge berticksichtigt werden.

1. Die Einlaufzeit des Sensors betragt ca. 30
Minuten. Nach dieser Zeit muss das
Sensorsignal bei Differenzdruck auf Null, und
bei konstanter Umgebungstemperatur stabil
stehen.

2. Bei kleinen Messbereichen entsteht durch den
Lageeinfluss eine messbare, physikalisch
bedingte Nullpunktverschiebung. Dieser Fehler
kann aber nach der Einlaufzeit des Sensors am
Potenziometer Nullpunkt abgeglichen werden
(Ausgangssignal des Sensors bei offenen
Druckeingangen auf Sollwert stellen). Siehe
dazu Menubeschreibung.

Hinweis — Bonddrahte nicht bertihren! Dies kann
zum Defekt des Gerates flihren.
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6. Bedienung
6.1 Einstellung der Dampfung

6.6 Meniiliste

Einschalten Aktivieren des Meniis mit der rechten Taste
Das Potenziometer zur Verstellung der Dampfung Menii Zeigt den Maximalwert seit dem letzten Start an
befindet sich links neben dem Display (s. Abb. 2). HI Mégliche Option: Wert Iéschen (CLEAR no / yes)
Die Dampfung des Geréts kann mittels Drehung mit {(lscht den oberen und unteren Maximalwert)
einem geeigneten Kreuzschraubendreher im I\;/Z?Zre]ing::tglliggﬁsaeli‘n;ii;—v?;:ﬁ rz‘iattﬁ::g::'gs?; blinkt ,CLEAR?" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht ,no"; mit rechter Taste kann zwischen ,yes* und ,no" gewahit
Bereich von 0 bis 5000ms eingestellt werden. Meni Zeigt den Minimalwert seit dem letzten Start an
6.2 Meniitasten LO Mégliche Option: Wert I6schen (CLEAR no / yes)
i . o (I6scht den oberen und unteren Minimalwert)
Da_s DMU 20 D W_lrd standardmafslg njlt _I_Z)lsplay Léschen des Wertes: linke Taste betatigen - es blinkt ,CLEAR?" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht ,no“; mit rechter Taste kann zwischen ,yes* und ,no“ gewahit
ge||efert. Ohne D'Splay kann das Gerat uber die werden. Bestétigen der Auswahl mit linker Taste.
Menitasten Nulliert werden. Menii | MODE |Meniipunkt nur bei vorhandenen Schaltausgéngen aktiv
Durch Driicken der linken Menutaste fir mindestens ouT >  Off Deaktiv
1 Sekunden erfolgt die Nullierung. 1 :)) :no :.\/Sterese, norma: geéffrr:let
. . / nc ysterese, normal geschlossen
6.3 Konfigurationsschalter ouT 3 Eno Eensten nomﬂa: geoffrf]llet
nc enster, normal geschlossen
3-Leiter Variante: 2 In der unteren Zeile blinkt MODE in der oberen Zeile steht die aktuelle Einstellung z.B. ,Hno"; mit  rechter Taste kann der Schaltausgang gewéahlt werden. Bestétigen der
Auswahl mit linker Taste.
1 21314 SP Werte fiir Schaltpunkte in %
Off 0...10V/0...20mA FH Einstellen der Schaltpunkte: linke Taste betatigen - es blinkt ,SP %" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuelle Wert; mit rechter Taste kann der Wert verstellt
0..5V /4..20mA werden. Bestatigen der Auswahl mit linker Taste.
RP Werte fiir Riickschaltpunkte in %
- . FL Einstellen der Ruickschaltpunkte: linke Taste betatigen > es blinkt ,SP %" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuelle Wert; mit rechter Taste kann der Wert
Off Automatische Nulllerung verstellt werden. Bestétigen der Auswahl mit linker Taste.
aus ] ) D. ON |Einschaltverzégerungins
instellen der Einschaltverzogerung: linke Taste betatigen > es blinkt ,D. s“in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuelle Wert; mit rechter Taste kann der Wert
Nullierung aktiv beim Start Einstellen der Einschaltverzégerung: linke Taste betatigen - es blinkt ,D. ON s in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuelle Wert; mit rechter Taste kann der W
Dn und nach weiteren 24h zwischen 0,0 ... 120,0 verstellt werden. Bestétigen der Auswahl mit linker Taste.
Nenndruckbereich D. OFF |Riickschaltverzgerung in s
Off Off 1,6 | 4 | 10 | 40 | 250 | 1000 Einstellen der Rickschaltverzégerung: linke Taste betétigen - es blinkt ,D. OFF s"in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuelle Wert; mit rechter Taste kann der
Kundenspezifisch Wert zwischen 0,0 ... 120,0 verstellt werden. Bestatigen der Auswahl mit linker Taste.
instellb p Menu Einstellung der Druckeinheit
einstellbar UNIT Einstellbare Einheiten: [mbar], [bar], [Pa], [hPa], [kPa], [psi], [Atm], [torr], [nmHG], oder [user]
Off 1,012,5| 6 |25| 60 | 400 (ist die USER-Einheit ausgewahlt, 18sst sich unter dem Meniipunkt Span der maximal angezeigte Displaywert einstellen)
instellen der Einheit: linke Taste betatigen - es blinkt ,unit* in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht die aktuell eingestellte Einheit; mit rechter Taste kann die Einhei
Dn Einstellen der Einheit: linke Taste betati - es blinkt it“ind t Zeile, in der ob Zeile steht die aktuell ei tellte Einheit; mit rechter Taste kann die Einheit
On 160 | 600 gewshit werden. Bestitigen der Auswahl mit linker Taste.
Off Meni Spannenwert fiir Display einstellbar, wenn Benutzereinheit ausgewahlt ist
j i SPAN Einstellen DP / SPAN: linke Taste betétigen - es steht ,SPAN" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht der aktuell eingestellte Wert; nochmaliges driicken der linken Taste,
2-Leiter-Variante: es blinkt ,DP* in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht z.B. 8.888, mit der rechten Taste kann die Kommastelle verstellt werden, z.B. 88.88. Bestatigen der Auswahl mit
linker Taste.
1 213 4 Jetzt blinkt ,SPAN® in der unteren Zeile, in der oberen Zeile der aktuell eingestellte Wert; mit der linken Taste kann die Stelle ausgewahlt werden, mit der rechten Taste kann der
Off Off Automatische Nullierung jeweilige Zahlenwert veréndert werden, mit der linken Taste wird die Auswahl bestétigt.
enl alibrierung des Offset auf aktuell anliegenden Wel
Menii Kalibri des Offset auf aktuell anli den Wert
aus
On Off Nullierung aktiv beim Start Cal. OFS (Standardausfiihrung Bestellcode -000)
Off On Nullierung aktiv beim Kalibrieren des Offset: linke Taste betatigen - es blinkt ,CAL. OFS?“ in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht ,no“; mit rechter Taste kann zwischen ,yes" und ,no" gewahlt
s 9 werden. Bestatigen der Auswahl mit linker Taste.
tart, Menu Kalibrierung des Endpunkts (Display und Analogausgang) auf aktuell anliegenden Druck
danp alle 24h. . Cal. FSO Kalibrieren des Endpunkts: linke Taste betatigen > es blinkt ,CAL. FSO?“ in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht ,no"; mit rechter Taste kann zwischen ,yes“ und ,no“
On On Nullierung aktiv beim gewahlt werden. Bestatigen der Auswahl mit linker Taste.
Start, Menii Radiziertes Ausgangssignal
dann alle 7 Tage TRANSFER (Sonderausflihrung Bestellcode -605)
Nenndruckbereich = Lin Standard - Linear
=2  root y =x"0,5
Off Off 4 |10 1000 >  root3 = yA 9
y=xM,5 cutoff0... 10 %
1,6 40 150 2>  roots y=x"25
ifi eni eniipunkt nur bei vorhandenem Nullierungsventil sichtbar
Kundenspezifisch Menii Meniipunkt nur bei vorhand Nulli til sichtb:
einstellbar AUTOZERO %Ver: ilslt n(;ll’ IeGsO%a;r! Einstellung nur tiber Konfigurationsschalter mdglich.)
estellcode -
On Off 2, |62 60 | 400 2>  Off keine automatische Nullierung
1,0 |15 5 2> S.Off beim Einschalten des Gerats
16 2> S.1d beim Einschalten und nach jeweils 24 Stunden
. eim Einschalten und nach jeweils 7 Tagen
Off On 0 600 2 s.7d beim Einschalt d hj ils 7 Tag
Menu Setzt alle Meniieinstellungen auf Werkseinstellung zuriick
Bei Sonderdruckbereichen haben die Schalter 1 und RESET Reset: linke Taste betétigen > es blinkt ,RESET" in der unteren Zeile, in der oberen Zeile steht ,no®; mit rechter Taste kann zwischen ,yes* und ,no* gewéhit werden. Bestétigen
2 keine Funktion der Auswahl mit linker Taste
' Menu Aktivieren Sperrcode
6.4 Eigenschaften Display (Standard) CODE Alle Werte ungleich 0 setzen und Bestatigen 8 Men(ipunkt LOCK wird eingeblendet
- . u Sperren des Meniis
- 2-zeiliges LC-Display Menil P ) i ; . . ) ) . )
sichtbarer Bereich 32.5 x 22.5 mm LOCK LOCK? Mit rechter Taste kann zwischen ,yes* und ,no* gewahlt werden. Bestatigen der Auswahl mit linker Taste a bei YES wird das MenU sofort geschlossen, Messwert wird
- ’ ’ angezeigt.
- 5-stellige 7-Segment-Hauptanzeige (Sperrcode ist deaktiviert wenn alle Werte auf 0 gesetzt sind —
- iffernhéhe 8 mm ei aktiviertem Code sperrt das Geré&t automatisch nacl inuten oder nach Trennen der elektrischen Verbindung
Ziffernhéhe 8 Bei aktiviertem Cod rt das Gerét automatisch nach 2 Minuten od hT der elektrischen Verbind
- Anzeigebereich: £9999 8-stellige oder
14-Segment-Zusatzanzeige UNLOCK? Geben Sie den richtigen Code ein um das Meni wieder einzublenden.
- Héhe 5mm Menu Zeigt die aktuelle Firmware-Version an
VERSION
- 52-Segment-Bargraph
6.5 Aufbau Meniisystem (ab Version 3.01) 6.7 Abmessungen / Befestigung Bei jeder Riicksendung, egal ob zur
¥ 115 50 Nachkalibrierung, Entkalkung, zum Umbau oder zur
Aktueller 100 o = s Reparatur,_ i§t dem Gerf?i_t eine _
Druckwert [€ { ‘ +¢‘9‘ Dekontaminierungserklarung beizulegen.
A [ 7 — = il 3 B
¢ @ - @« /“ Entsprechende Vorlagen finden Sie auf unserer
HI » CLEAR? » :lEos A ok 888.8 Qerate .ohne ngqntammlerungserklarung \{verden
:i:: J im Zweifel bezliglich des verwendeten Mediums erst
,L : & g nach Eingang einer entsprechenden Erklarung
untersucht!
SPAN «€— 0..9999

L0 —» CLEAR? — _ No

TRANSFER 44—

AUTOZERO €———P

l

10. AuBerbetriebnahme und Entsorgung
Entsorgen Sie das Produkt nach den

i uE| geltenden Bestimmungen, Normen und
fio = ﬁL T Sicherheitsvorschriften.
Yer 1 ——— 1. Trennen Sie das Produkt von
_J der Versorgungsspannung.
215 E: 2. Demontieren Sie das Produkt
No = A (siehe Kapitel "Montage" in
re == i
Anschlisse flr Kabelverschraubung 3 lér:gil:geg: eSrI E gghsegf,(ggj&'t
; flexible Schlauche M16x1,5 _ _ - -
Lin mit @ 4 mm und & 6 11. Gewabhrleistung
Rt"o"t; Informationen zur Gewabhrleistung finden Sie in
root5 . . unseren Allgemeinen Geschéftsbedingungen im
Abb. 3: Malbild DMU 20 D Internet unter www.afriso.com oder in Ihrem
== 7. Wartung / AuBerbetriebnahme Kaufvertrag. )
s 12. EU-Konformitéatserklarung
g: - davonfliegende Teile,

austretendes Medium,
Stromschlag
- Warten Sie das Gerat immer

| Tchnilk fiir Umweltschutz_ [

[ Ty——

EU - Konformititse iddrung

£U Deciarstion of Conormity / Décterstion £U/ de conformits / Formblatt

I\ AFRISO

YES
|
Hno
ouryT ~—r» MODE <€—»  Hnc
< Fno
¢ Fnc
sP 0..100
FH 0..100
RP 0..100
FL 0..100
—3 00..
S CN 120,0s
0,0..
= D-OFF <3005
v OFF
Hno
ouT2 —p» MODE <E—>p Hnc
- Fno
l Fnc
SP 0..100
FH 0..100
RP 0..100
FL 0..100
00..
RO 12005
'— D.OFF <€—>» 00,
2 12005
mbar
bar
Pa
A4 hPa
UNT — P
psi
Atm
Torr
mmHG
User

RESET #——— > no
yes p—
CODE €—————— P 0..9999
LOCK LOCK? —p no
yes
UNLOCK? ~<¢— 0..9999
—— VERSION

:GEFAHR; im druck- und stromlosen

Zustand!

Prinzipiell ist das Gerat wartungsfrei.

Bei Bedarf das Gehause des Gerates mit einem
feuchten Tuch und einer nichtaggressiven
Reinigungsldsung saubern.

HINWEIS — Nach der Demontage sind mechanische
Anschlisse mit Schutzkappen zu versehen.

8. Service/Reparatur Informationen
zu Service / Reparatur:

- www.afriso.com

- info@afriso.com

- service@afriso.de

9. Riicksendung

Vor einer Ricksendung Ihres Produktes missen Sie
sich mit uns in Verbindung setzen
(service@afriso.de).

g

| Narme und Anschiifl des Herstallers: AFRISO-EURO.INDEX GmbH, Lindensiraio 20, 74353 Gligingen

confbrmicad CE / Doctaragto du confimnideits CE /
Dekdarass. zgodiodol UE

FB27-03

Erzeughis: Drushmessumformer
Proe PR Pt ¢ okt Frodekt

DMU20D

Typenbezaichnung:
Tya £ Type Tpar/ T /i

Betiiebsdaten
Techin Cetais

e -y

Yir_arkiacen in Slisinige Verantworung, dass das bazeiofinete Erzeugis mil den Vorseh ifen folgender
Eumpzissher Richilnien obereinstmmt

i he abave rrient is the requirements of the
foftowing Eurmpean Directies:

La produt mentienns es! conforme aur preseriptons des Direchives EUrGDSeNNEs Suvanies:

&, fa jas Directivas '

1O provdut mafsdd curnare o a8 préscncles das seguintes Diveiivas Euopcias

Winarioiy wyzs wymsganis Fi

Elekiromagnotis cho Vertraglichkait (2014/30/E0)

EN 5152512013

RoHS Richtlinis (2011/68/EU)
Tt

EN IEC 83000:2018 |

| Unsezechner Dr. Spéth, Gesensfisfubrer Techric
Signan Sgrainim | Fanwacin Tostinica) et By Tionioa 4 Byrsklor Tootmizzny

Assinao por Pocpisal:

¢ 4
Talum. Daie/ Feane  eia

| version: 3 ndex 5 AFRISO-EURO-NDEX GmbH D-7436% Gaglingan Seite 1 von 1 —l 3



mailto:service@afriso.de

	1.2 Qualifikation des Personals
	Qualifizierte Personen sind Personen, die mit der Montage, Installation, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung, Außerbetriebnahme und Entsorgung des Produktes vertraut sind und über ihre Tätigkeit entsprechende Qualifikation verfügen.
	Dazu zählen Personen, die mindestens eine der drei folgenden Voraussetzungen erfüllen:
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	3.1 Montage- und Sicherheitshinweise
	3.2 Montageschritte
	- Befestigen Sie das Gerät anhand der Montagebohrungen an einem geeigneten Montageplatz. Entsprechendes Maßbild finden Sie unter "6. Abmessungen / Befestigung“.
	- Die zweckmäßige Montage erfolgt in vertikaler Lage, d.h. die Druckanschlüsse zeigen nach unten. Die Sensoren sind werksmäßig in dieser Einbaulage kalibriert. Diese Montageart verhindert auch das Eindringen von eventuellem Kondensat der Druckleitunge...
	- Zum Anschließen benutzen Sie geeignete Verbindungsschläuche.
	4.1 Anschluss- und Sicherheitshinweise
	4.3. Druckanschluss
	- Schließen Sie den Schlauch mit dem höheren Druck an den rechten (positiven) Druckanschluss.
	- Schließen Sie den Schlauch mit dem geringeren Druck an den linken (negativen) Druckanschluss.
	5. Erstinbetriebnahme
	6. Bedienung
	Bei Sonderdruckbereichen haben die Schalter 1 und 2 keine Funktion.
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	6.7 Abmessungen / Befestigung

	7. Wartung / Außerbetriebnahme
	Bei jeder Rücksendung, egal ob zur Nachkalibrierung, Entkalkung, zum Umbau oder zur Reparatur, ist dem Gerät eine Dekontaminierungserklärung beizulegen. Entsprechende Vorlagen finden Sie auf unserer Homepage.
	11. Gewährleistung

